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Vorschriftensammlung für das Geoinformations- und Vermessungswesen 
 

Technische Richtlinie SAPOS® (TR SAPOS®) 

 

vom 1. Januar 2022 

 

1 Grundlegendes 

SAPOS® ist für Anschlussvermessungen nach Nummer 1 Absatz 1 AV SAPOS® mit den Diensten Hoch-

präziser Echtzeit Positionierungs-Service (SAPOS® HEPS) und Geodätischer Postprocessing Positio-

nierungs-Service (SAPOS® GPPS) zu nutzen.  

2 Messverfahren und Berechnungsdienst 

2.1 Allgemeines 

Das Berliner SAPOS®-Referenzstationssystem besteht aus vier permanent betriebenen, vernetzten 

GNSS-Referenzstationen, den Einrichtungen für die Datenbereitstellung und zwei Monitorstationen. Um 

eine länderübergreifende Vernetzung zu realisieren, fließen vier weitere GNSS-Referenzstationen der 

Brandenburger Landesvermessung in das Berliner Vernetzungssystem ein. Alle SAPOS®-Referenzsta-

tionen verarbeiten GPS, GLONASS, Galileo und Beidou.  

Bei der Auswahl der örtlichen Messpunkte (Antennenstandorte) für den Anschluss an das amtliche La-

gereferenzsystem ist auf ausreichende Satellitenverfügbarkeit sowie auf das Vermeiden von Mehrwege-

Effekten (Multipath) und Interferenzen zu achten.  

 

2.2 SAPOS® Hochpräziser Echtzeit Positionierungs-Service (SAPOS® HEPS) 

SAPOS® HEPS bietet mit der flächendeckenden Vernetzung für eine Einzelmessung eine entfernungs-

unabhängige Lagegenauigkeit von 0,01 m bis 0,02 m.  

Aus den Messungen der permanent arbeitenden SAPOS®-Referenzstationen werden Korrekturdaten 

im Format RTCM für alle verfügbaren Satelliten abgeleitet. Die Bereitstellung für den Nutzer erfolgt über 

Internet auf Grundlage des NTRIP-Protokolls. Das Angebot der unterschiedlichen RTK-HEPS-Daten 

erfolgt auf Grundlage des aktuellen SAPOS®-Standards der AdV. 

Die Genauigkeit und Zuverlässigkeit von SAPOS® HEPS wird in der Regel durch Einhaltung folgender 

Grundsätze bei der Durchführung der Messungen erreicht:  

 PDOP ≤ 3, 

 günstige Nord-Süd- und Ost-West Verteilung der Satelliten, 

 Elevationsmaske ≥ 5°, 

 Initialisierungsdauer ≤ 1 Minute. 

(Hinweis: Wird diese Zeitdauer deutlich überschritten, so ist die Festsetzung oftmals fehlerhaft, die 

Messung sofort oder zu einem späteren Zeitpunkt zu wiederholen oder SAPOS® GPPS gemäß 

Nummer 2.3 anzuwenden.) 

Das Ergebnis einer Messung ist das arithmetische Mittel von mindestens drei Initialisierungen. 
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2.3 SAPOS® Geodätischer Postprocessing Positionierungs-Service (SAPOS® GPPS) 

SAPOS® GPPS bietet empfängerunabhängige Beobachtungsdaten des Berliner SAPOS®-Referenz-

stationssystems für die Auswertung im Postprocessing mit Genauigkeiten bis in den Subzentimeter-

bereich. Diese Daten können im Format RINEX über Internet vom Nutzer online bezogen werden, sie 

werden jeweils stündlich aktualisiert. 

Die Genauigkeit und Zuverlässigkeit von SAPOS® GPPS wird in der Regel durch Einhaltung folgender 

Grundsätze erreicht: 

 Koordinatenbestimmung mit mindestens fünf Satelliten 

 PDOP ≤ 5 

 Die Beobachtungsdauer muss in Abhängigkeit von der Entfernung zur Referenzstation und der An-

zahl der empfangenen Satelliten ausreichend lang gewählt werden. Folgende Mindestwerte können 

als Orientierungswerte dienen: 

Satellitenanzahl 
Beobachtungsdauer 

Entfernung zur Referenzstation  

 12km 

Beobachtungsdauer 

Entfernung zur Referenzstation  

> 12km 

> 6 Satelliten 10 Minuten 15 Minuten 

5 Satelliten 15 Minuten 20 Minuten 

 

Das Ergebnis einer Messung ist die bei einer statischen GNSS-Messung ermittelte Koordinate in Lage 

und Höhe. 

2.4 SAPOS® Online-Berechnungsdienst (SAPOS® GPPS-PrO) 

Basierend auf der Berliner SAPOS®-Vernetzung bietet SAPOS®-GPPS-PrO eine automatisierte Aus-

wertung von RINEX-Daten. Damit wird ein Geodatendienst zur Berechnung der Koordinaten aus eige-

nen GNSS-Beobachtungen (File-Upload im RINEX-Format) bereitgestellt. Das Ergebnis der Berech-

nung kann über einen Downloaddienst bezogen werden; die erzeugten Messprotokolle werden bei der 

für das Vermessungswesen zuständigen Senatsverwaltung im Land Berlin gesichert. 

Da auf die gesamte Berliner SAPOS®-Vernetzung zurückgegriffen wird, dienen als Orientierungswerte 

für die Beobachtungsdauer unabhängig von der Entfernung folgende Mindestwerte: 

Satellitenanzahl Beobachtungsdauer 

> 6 Satelliten 10 Minuten 

5 Satelliten 15 Minuten 

 

Das Messprotokoll enthält als Messergebnis geodätische und geozentrische Koordinaten bezogen auf 

das amtliche Lagereferenzsystem. Die Angaben der inneren Genauigkeit (Standardabweichung) sollten 

unter 0,001 m liegen. 
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2.5 Zulässige lineare Abweichung 

Die Ergebnisse der zwei unabhängigen Messungen gemäß Nummer 4 Absatz 1 AV SAPOS® sollen 

linear um nicht mehr als 0,02 m voneinander abweichen. Werden die ebenen Koordinaten eines An-

schlusspunktes durch mehr als zwei voneinander unabhängige Messungen bestimmt, so errechnen 

sich die Koordinaten des Anschlusspunktes als Mittelwert dieser unabhängigen Messungen. Die Stan-

dardabweichung des Mittelwertes mP darf hierbei den Wert von +/- 0,012 m nicht überschreiten  
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P   0,012 m    mit    22
imimi yyxxv   

 xm = Hochwert des Mittelwertes 

 ym = Rechtswert des Mittelwertes 

 xi  = Hochwert der i-ten unabhängigen Messung 

 yi  = Rechtswert der i-ten unabhängigen Messung 

 n  = Anzahl der unabhängigen Messungen 
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2.6 Protokoll für hoheitliche GNSS-Vermessungen mit SAPOS® in Berlin 
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